
Sehr geehrte Kunden, vielen Dank für Ihren Einkauf! 

 

Beachten Sie bitte die unten aufgeführten Montage-und Reinigungshinweise. 

Unsere Wandpaneele sind bis +80°C hitzebeständig, feuchtigkeitsresistent und sind für alle Herdarten 

außer Gasherden geeignet. Bei einem Gasherd sollte im Kochbereich eine Glasplatte vor der 

Küchenrückwand montiert werden.  

Bitte achten Sie darauf, dass die Küchenrückwand nicht direkt mit heißen Pfannen oder Töpfen in 

Kontakt kommt! 

Montagehinweise 

 

ACHTUNG! Bitte prüfen Sie die Ware nach dem Empfang und unbedingt noch vor der Montage auf 

eventuelle Beschädigungen und Defekte.  

Wenn ein Schaden bzw. Mangel vorliegt, darf die Ware nicht montiert werden. Melden Sie uns den 

Schaden/Defekt so schnell wie möglich.  Die reklamierte Ware ist dem Verkäufer in einem kompletten 

Zustand zurückzugeben, soweit der Käufer und der Verkäufer vorher nichts anderes vereinbaren. 

Nach der Montage sind die Reklamationen bezüglich Schäden/Defekte ausgeschlossen. 

Zuschnitt: 

 

Die Platte lässt sich mit einem scharfen Teppichmesser auf die gewünschte Größe zuschneiden. Beim 

Zuschnitt schützen Sie die Oberfläche der Platte gegen Zerkratzen. Am besten benutzen Sie dabei eine 

Schiene als Anlage und fahren Sie dann einige Male kräftig mit dem Messer über die Platte. Danach 

können Sie das gewünschte Stück einfach abbrechen. Notwendige Steckdosenlöcher etc. können Sie 

entweder bohren oder mit einem scharfen Teppichmesser (am besten mit stechenden Bewegungen) 

ausschneiden. Bohren und schneiden Sie bitte nur langsam und vorsichtig.  

     

Untergrund/Vorbereitung: 

 

Es ist zu beachten, dass der Untergrund  tragfähig, trocken, sauber, fett- und staubfrei ist. Stark 

saugende Untergründe wie Putz oder Gipsfaserplatten müssen mit Tiefgrund vorbehandelt werden. 

Festsitzende vorhandene Fliesen dürfen an der Wand bleiben.  

Kleine Dellen und feine Risse im Untergrund können mit der Küchenrückwand überdeckt werden. 

Gröbere Unebenheiten/Putzkörner müssen abgeschliffen bzw. gespachtelt werden. 

 

An der Stelle, wo die Rückwand befestigt werden soll, wird es empfohlen, unter die untere linke und 

rechte Ecke der Rückwand je einen gleich hohen Abstandhalter von ca. 3 mm für die Dehnungsfuge zu 

legen, damit die Rückwand keinen harten Kontakt mit der Küchenarbeitsplatte hat. Die Abstandhalter 

werden später vor dem Silikoniren wieder entfernt. Fliesen-Kreuze oder Streichhölzer eignen sich dafür 

gut.  

 

Montagevorgang: 

 

Für die Befestigung eignet sich ein Montagekleber, z.B.: UHU POLY MAX POWER WEISS (Kartusche 

425g) oder Silikon. Mit Silikon befestigte Platte lässt sich später leichter und meist rückstandslos 

entfernen.  

Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Klebstoff lösungsmittelfrei und temperaturbeständig, sowie für 

vorhandenen Untergrund geeignet ist. 
Bitte Gebrauchsanleitung/Produktdatenblatt zum Klebstoff (geeignete Untergründe, Aushärtezeit, 

Klebetechnik usw.) beachten.  
 



 WICHTIG! Klebstoff immer in Schlangenlinien auftragen. Der Abstand zwischen den Linien sollte 

nicht zu groß sein. Beispiel für Klebstoff-Verbrauch: eine 300 ml Kartusche reicht für 60x300 cm Platte. 

Tragen Sie bitte auf die Platte direkt hinter dem Kochfeld mehr Klebstoff auf, um spätere 

Blasenbildung zu vermeiden. Auch die Ränder sollten gut verklebt sein.  
 

Falls die Montage mit Montagekleber oder Silikon nicht möglich ist, dann können Sie die Platte auch 

mit doppelseitigem Klebeband befestigen. Um ein Ablösen zu vermeiden, benutzen Sie bitte nur 

geprüfte lösungsmittelfreie Hochleistungsbänder, z.B. „3M VHB Tape GPH-060GF“ (in dem Fall 

brauchen Sie für eine Küchenrückwand 300 x 60 cm die komplette 33 m x 19 mm große Rolle).  

Bitte Gebrauchsanleitung/Produktdatenblatt zum Klebeband beachten.  

 

Nun das Klebeband maßgerecht zuschneiden und auf die Rückseite des Spritzschutzes mit kleinen 

Abständen anbringen.  

Wichtig! Auf alle 4 Ränder soll das Klebeband ohne Abstände, lückenlos angebracht werden.   
 

Danach die Klebestreifen entfernen und die Platte fest an die Wand drücken, dabei sollten Sie sehr genau 

vorgehen, denn spätere Korrekturen der Position sind nicht mehr möglich. 
 

 

Bei den meisten Herstellern beträgt die Aushärtezeit vom Klebstoff ca. 24 Stunden. 

Nachdem der Klebstoff komplett ausgehärtet ist, bringen Sie das Silikon in die vorhandenen Fugen ein, 

damit kein Wasserdampf und Staub hinter die Platten eindringen kann.  

Als Vorbereitung zum Entfernen und Glattstreichen des Silikons, empfehlen wir, das Spülmittel im 

Verhältnis 1 zu 1 mit Wasser zu mischen und das aufgetragene Silikon zu besprühen oder gründlich zu 

befeuchten. Durch die darin enthaltenen Tenside klebt das Silikon nur dort wo es soll - in der Fuge. 

Danach können Sie das Silikon glatt streichen, indem Sie mit dem Daumen entlang  die Fugen fahren und 

das überschüssige Silikon entfernen.  

 

Eckverbindung: 

 

Falls Sie die Platten in der Ecke verbinden möchten, empfehlen wir die Montage über Eck spitz stoßend. 

Dabei lässt man bei der Montage der ersten Platte 2 mm Luft zu Wand-Ecke für die Dehnungsfuge und 

zieht dort  eine durchgehende Silikon-Naht. Dann setzt man die zweite Platte so an, dass sich beide 

Platten an der Oberfläche berühren. Es bleibt eine Hohlfuge von ca. 2 x 2 mm, die mit Silikon gefüllt ist. 

   

Reinigungshinweise 
 

 Verwenden Sie grundsätzlich nur milde, wasserlösliche Haushaltsreiniger, am bestens Spülmittel 

 Bitte verwenden Sie auf gar keinen Fall scharfe, chemische Substanzen sowie scheuernde Putz- 

oder Lösungsmittel 

 Benutzen Sie ein weiches, nicht fußelndes Tuch oder weichen Schwamm 

 Verwenden Sie bitte keine Mikrofasertücher oder Schmutzradierer. Diese enthalten häufig feine 

Schleifpartikel, die zu einem Zerkratzen der Oberflächen führen können. 

 Entfernen Sie Verschmutzungen so schnell wie möglich. Frische Flecken lassen sich wesentlich 

leichter entfernen. 


